
 
 

Dienstag, 13. Dezember 2005 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freundinnen und Freunde, 
 
wir möchten uns ganz herzlich bei Ihnen/Euch für die positive Resonanz in Bezug auf unser 
Projekt DIALOG.STADT bedanken. Die ersten Anregungen für weitere Veranstaltungen 
haben wir für die anstehende Planung bereits aufgenommen. Es gab nach der 
Eröffnungsveranstaltung 75 Einzelstellungnahmen, die wir nach Themenkomplexen und 
zugehörigen Stichworten geordnet haben. Eine Übersicht der abgegebenen Voten ist in der 
Anlage beigefügt.  
 
Die jetzt vorliegende Auswertung ergibt bisher eine klare Schwerpunktsetzung in drei 
Bereichen: Soziales, Bildung und Stadtentwicklung. Der Aspekt des demographischen 
Wandels spielte dabei eine bedeutende Rolle.  
 
Wir möchten Ihre/Eure Überlegungen aufgreifen und laden Sie/Euch herzlich ein zu unserem 
ersten Bürgerforum im Rahmen des Projektes DIALOG.STADT. Die Veranstaltung findet 
statt am 
 
Mittwoch, dem 8. Februar 2006, 19.00 Uhr 
im Bürgerhaus Weserterrassen im Saal, 
Osterdeich 70 b, 28205 Bremen. 
 
Diese Zusammenkunft ermöglicht eine Beratung und Diskussion der oben angesprochenen 
Themen in Arbeitsgruppen und im Plenum. Alle Treffen werden protokolliert und hinsichtlich 
ihrer politischen Impulse ausgewertet. Wir haben den organisatorischen Rahmen an die 
große Resonanz angepasst und bedanken uns bei allen TeilnehmerInnen der 
Eröffnungsrunde dafür, dass sie die räumliche Enge und die damit verbundene Improvisation 
mit einem Schmunzeln hingenommen haben.   
 
Genauere Informationen gibt Ihnen/Euch gerne unsere Mitarbeiterin Manuela de Boer. Sie ist 
nach der Weihnachtspause wieder zu erreichen ab dem 9. Januar 2006 im Unterbezirksbüro 
von Montag bis Donnerstag in der Zeit von 10.00 bis 18.00 Uhr sowie am Freitag von 10.00 
bis 14.00 Uhr. Sollten Sie/Solltet Ihr weitere Gesprächswünsche haben, kommen wir dem 
auch gerne persönlich nach.  
 
Wir wünschen Ihnen/Euch frohe Festtage und ein erfolgreiches Jahr 2006! 
 
 
Mit herzlichen Grüßen 
 
 
Carmen Emigholz        Frank Schmitz 


